
Erlebnisbericht über meine Bildungsreise „Frühkindliche Bildung 
und Erziehung in Österreich“ nach Wien im Dezember 2024 

 

Im Rahmen  meiner 

beruflichen Entwicklung im 

Bereich der frühkindlichen 

Bildung und Erziehung 

habe ich an einer 

Weiterbildung durch das 

Programm Erasmus++/ 

Amadeus Association+ for 

transnational Education 

teilgenommen. Ziel dieser 

Weiterbildung war es, neue Ansätze und Methoden für die Arbeit mit Schülerinnen und 

Schülern kennenzulernen und bestehende Erfahrungen und Kenntnisse zu vertiefen.   

Die Weiterbildung fing in dem charmanten Restaurant Böhmerwald in der Nähe des 

Hauptbahnhofs an. Ich traf eine wunderbare Gruppe von Teilnehmerinnen und Teilnehmern: 

Erzieherinnen und Erzieher, Pädagoginnen und Pädagogen aus verschiedenen Bereichen 

der frühkindlichen Bildung. Das schöne Ambiente war sehr einladend und gemütlich, was 

sofort eine positive Stimmung erzeugte.  

Die Weiterbildung bestand aus Besuchen in verschiedenen Kindergärten: „Schmetterling“ 

1030 Wien, „Die Casa“ 1110 Wien, „Monpti“ 1120 Wien und der Servicestelle der Stadt 

Wien-Kindergarten und Bildungsanstalt für Elementarpädagogik (BAfEP).  

Ein Höhepunkt der Weiterbildung war die Möglichkeit, die verschiedenen Methoden und 

Struktur der Arbeit in den Kindergärten kennenzulernen und deren Struktur für die 

Ausbildung der Erzieherinnen und Erzieher zu betrachten und zu vergleichen. Der Austausch 

mit anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern war bereichernd, da wir voreinander lernen 

und unterschiedliche Perspektiven kennenlernen konnten. Viele von ihnen betonten, wie 

wichtig es ist, die Leidenschaft für die Arbeit mit Kindern immer wieder neu zu entfachen und 

sich kontinuierlich fortzubilden.  

Die Weiterbildung in Wien war eine wertvolle Erfahrung, die mich sowohl fachlich als auch 

persönlich bereichert hat. Ich konnte zahlreiche neue Impulse für meine Arbeit mitnehmen. 

Ich kann solche Weiterbildungen jedem Fachkollegen nur ans Herz legen!  

Jamila Raimbekova,   

die Musiklehrerin aus berufliche Schule „Alexander Schmorell“ Rostock  

   
 


